
SEEVÖGEL | 2015 | BAND 36  HEFT 1 NEUES VON DER HALLIG SÜDFALL 2014 | 25

Neues von der Hallig Südfall 2014

Die Hallig Südfall liegt wie Norderoog und
Habel in der am stärksten geschützten
Schutzzone 1 des Nationalparks und Welt-
naturerbes Schleswig-Holsteinische Watten-
meer. Betreut wird sie von unserer Mitar-
beiterin Gunda Erichsen, die die Hallig ge-
meinsam mit ihrem Mann gepachtet hat. Die
regelmäßigen Rastvogelzählungen wurden
ganzjährig durchgeführt, nur im Winter mus-
sten einige Zählungen wegen Eisgangs aus-

kann man die Hallig im Rahmen von ge-
führten Wattwanderungen, Kutschfahrten
oder mit dem Schiff besuchen (nähere Infos
unter www.suedfall.de). Auf der Hallig wer-
den sie von Gunda betreut und über die Na-
tur und unsere Arbeit ausgiebig informiert.
Insgesamt kamen 4.833 Besucher, die meis-
ten (3.476 Personen) davon mit der Kutsche.
Zu Fuß durchs Watt kamen 695 Gäste, mit
dem Schiff 662 Gäste. Auf der Hallig haben
die Besucher etwa eine Stunde Aufenthalt
auf der Warft und können von hier aus die
Vögel der Hallig beobachten. 

Zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit
wurden im Laufe des Jahres neue Infotafeln
zu unterschiedlichen südfallspezifischen The-
men entwickelt. Die neuen Tafeln sollen 2015
auf der Hallig installiert werden und die Be-
sucher noch besser informieren. 

Christel Grave

Die Silbermöwen brüten im Zentrum der Hallig. Im Hintergrund die einzige Warft. Foto: Christel Grave

Die Küstenseeschwalbe brütete mit 250 Paaren auf
der Hallig. Foto: Sebastian Conradt

fallen. Im Frühjahr wurden wie immer die
Brutvögel auf der gesamten Hallig erfasst. 

Insgesamt brüteten im letzten Jahr 18 Brut-
vogelarten auf Südfall. Landunter gab es nur
wenige, so dass der Bruterfolg gut war. Die
Lachmöwenkolonie stieg weiter steil an, mit
aktuell 3.600 Brutpaaren. Dazwischen ver-
steckte sich auch ein Schwarzkopfmöwen-
paar. Der Bestand der Herings- und Silber-
möwen ist mit 650 Paaren stabil. Die Löff-
lerkolonie ist weiter gewachsen. 30 Paare
zogen ca. 85 Küken auf. Erfreulicherweise
ist der Bestand der Küsten- und Flusssee-
schwalben wieder angestiegen. Zwergsee-
schwalben brüten seit zwei Jahren nicht mehr
auf der Hallig und auch der Bestand der
Sandregenpfeifer nimmt weiter ab. 2014 wur-
den nur noch 4 Paare gezählt . Immerhin
wurden vier Küken flügge beobachtet. 

Im Sommerhalbjahr von Mai bis Oktober
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